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Tarifspiegel 2013.
Tarifliche Grundvergütungen
bis 8,50 Euro je Stunde in Nordrhein-Westfalen.



 



 
 

Einleitung 
 
 
Das Tarifregister beim Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales des Landes 

Nordrhein-Westfalen gibt einmal im Jahr einen Tarifspiegel heraus. In dieser Übersicht 

werden die tariflichen Grundvergütungen der niedrigsten Lohn- und Gehaltsgruppen 

veröffentlicht. Der Tarifspiegel ist nach Wirtschaftszweigen geordnet. Er soll Arbeit-

nehmern und Arbeitgebern ohne Tarifbindung als Orientierung für die Festlegung der 

Löhne und Gehälter dienen. Stand dieser Ausgabe ist November 2013. 

 
In Nordrhein-Westfalen sind zurzeit 174 Verbandstarifverträge für die verschiedenen 

Wirtschaftszweige gültig. Weitere Informationen dazu gibt es im Internet unter  

www.tarifregister.nrw.de.  

 

Eine rechtliche Bindung an einen Tarifvertrag kann auf verschiedene Weise bestehen: 

 

- Eine unmittelbar und zwingende Wirkung besteht nach dem Tarifvertragsgesetz 

(TVG), wenn die Arbeitgeberin oder der Arbeitgeber Mitglied des tarifabschlie-

ßenden Verbandes bzw. selbst Partei eines Firmentarifvertrages und die Ar-

beitnehmerin oder der Arbeitnehmer Mitglied der tarifabschließenden Gewerk-

schaft ist (§§, 3, 4 Abs. 1 TVG) 

 

oder 

 

- wenn der maßgebende Tarifvertrag für allgemeinverbindlich erklärt worden ist  

(§ 5 Abs. 4 TVG).  

 

In beiden Fällen muss das betreffende Arbeitsverhältnis auch unter den Geltungsbe-

reich des Tarifvertrages fallen. Die Arbeitgeber sind verpflichtet, die für ihren Betrieb 

maßgebenden Tarifverträge an geeigneter Stelle im Betrieb auszulegen (§ 8 TVG). 

 

Allgemeinverbindlich erklärte Tarifverträge sind für alle Arbeitsverhältnisse im Gel-

tungsbereich bindend. Das heißt, dass diese Tarifverträge auch für die Arbeitgeber 

gelten, die nicht Mitglied des tarifabschließenden Verbandes sind, und ebenfalls für 
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die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die nicht Mitglied der tarifabschließenden 

Gewerkschaft sind.  

 

Allgemeinverbindliche Entgelt-Tarifverträge gelten zurzeit für folgende Wirtschafts-

zweige in Nordrhein-Westfalen: 

 

• Bandweberei (Hausbandweber) 

• Friseurhandwerk 

• Gaststätten- und Hotelgewerbe (für einzelne Tarifgruppen) 

• Wach- und Sicherheitsgewerbe (Lohn) (für einzelne Tarifgruppen) 

 

 

Auch die Mindestlöhne nach dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz sind für alle Arbeits-

verhältnisse im Geltungsbereich bindend. Sie dürfen nicht unterschritten werden. Ta-

rifvertragliche Mindestlöhne nach dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz gibt es in den 

Branchen Baugewerbe, Dachdeckerhandwerk, Maler- und Lackiererhandwerk, Elekt-

rohandwerk, Gebäudereinigerhandwerk. In den vergangenen Jahren kamen Mindest-

löhne für Bergbauspezialarbeiten auf Steinkohlebergwerken und für die Abfallwirt-

schaft einschließlich Straßenreinigung und Winterdienst, für die Pflegebranche und für 

die Sicherheitsdienstleistungen hinzu. Es folgte der Mindestlohn für Aus- und Weiter-

bildungsdienstleistungen nach dem Zweiten oder Dritten Buch Sozialgesetzbuch, im 

Gerüstbauerhandwerk sowie im Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk. 

 

Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales veröffentlicht vierteljährlich ein Ver-

zeichnis über die jeweils gültigen allgemeinverbindlich erklärten Tarifverträge ein-

schließlich der Tarifverträge zur Regelung von Mindestlöhnen (www.bmas.de, unter 

„Themen“, Thema „Arbeitsrecht“, links unter „Tarifverträge“ dann rechts unter Infoma-

terial). 

 

Nach einer Auswertung von zurzeit 174 gültigen Verbandstarifverträgen in Nordrhein- 

Westfalen gibt es in 43 Wirtschaftszweigen tarifliche Grundvergütungen von weniger 

als 8,50 Euro je Stunde (ohne Zuschläge wie Urlaubsgeld und Sonderzahlungen). In 

den anderen Wirtschaftszweigen mit Verbandstarifverträgen liegen die tariflichen 

Grundvergütungen darüber.  

 

http://www.bmas.bund.de/
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Einzelne Verbände weisen darauf hin, dass die untersten Entgeltgruppen in den 

aufgeführten Wirtschaftszweigen häufig nur gering oder gar nicht mit Mitarbeitern be-

setzt sind. 

 

Gibt es in einer Branche verschiedene Entgelttarifverträge, so werden hier die ent-

sprechenden Tarifpartner aufgeführt. Die Tarifpartner der anderen Branchen finden 

Sie unter www.tarifregister.nrw.de (Tarifinformationen, Tarifdaten aus über 100 aus-

gewählten Wirtschaftszweigen in Nordrhein-Westfalen). 

 

Der Tarifspiegel dokumentiert die in den Tarifverträgen ausgewiesenen Tarifentgelte. 

Monatsentgelte wurden auf Stundenentgelte in Euro umgerechnet. Für die Umrech-

nung der wöchentlichen Arbeitszeit in monatliche Arbeitszeit wird als Multiplikator die 

Zahl 4,35 verwendet. In den Tarifverträgen kann ein anderer Multiplikator vereinbart 

worden sein. 

 

Die umseitige Übersicht gibt Auskunft über die niedrigsten Tarifsätze. 

 

http://www.tarifregister.nrw.de/
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lfd. 
Nr.

 Tarifbereiche
Stunden-

lohn   
gerundet

 Monats-
entgelt            

Eingruppierung gültig ab
kündbar 

zum

1. Abbruch- und Abwrackgewerbe 6,59 1.118 schematische oder einfache techn. Tätigkeiten
7,97 1.352 einfache vorwiegend schematische oder andere

einfache techn. Tätigkeiten mit 01.09.2007 30.06.2008
Berufsausbildung

7,94 1.347 einfache kaufm. Tätigkeiten
2a. Arbeitnehmerüberlassung, abgeschl. 8,19 Tätigkeiten, die keine Anlernzeit erfordern 01.11.2012 31.10.2013

zwischen dem Bundesverband oder Tätigkeiten, die eine kurze Anlernzeit 
Zeitarbeit Personal-Dienstl. e.V. erfordern
 (BZA) in Bonn und 7 DGB-

Gewerkschaften 

2b. Arbeitnehmerüberlassung, abgeschl. 8,19 Tätigkeiten, die keine Anlernzeit erfordern 01.11.2012 31.10.2013
zwischen dem Interessenverband oder Tätigkeiten, die eine kurze Anlernzeit 
Deutscher Zeitarbeitsunternehmen erfordern
e.V. (IGZ) in Münster und 7 DGB-
Gewerkschaften 

3. Augenoptikerhandwerk 7,77 *** 1.319 nach Ablauf der Ausbildungszeit ohne Gesellen- 01.08.2002 31.01.2003
Prüfung

4. Bäckerhandwerk 8,48 1.420 Reinigungskräfte im Verkauf 01.05.2013 31.03.2014
5. Buchbinderhandwerk       5,83 einfache und leichte Tätigkeit ohne 

Vorkenntnisse
6,07 fachliche Einarbeitung und Erfahrung sowie 

Geschicklichkeit und Ausdauer notwendig, 
mit Verantwortung für Maschine und Material

6,31 längere fachliche Einarbeitung u. Erfahrung 
sowie Maschinenkenntnisse notwendig, mit
Eigenverantwortung für Maschine u. Material

6,70 qualifizierte Arbeiten, systematische Einarbei- 01.05.2003 31.03.2004
tung Berufserfahrung u. Maschinenkenntnisse 
mit erhöhter Eigenverantwortung für Maschine
und Material oder Fachkönnen und 
Verantwortung für eine größere Arbeitsgruppe

7,88 Handwerker mit Ausbildung überwiegend mit
Arbeiten ihres erlernten Berufes beschäftigt
(keine Buchbinder/graphische Facharbeiter)

7,10 1.173 einfache schematische kaufm. Tätigkeiten 
ohne kaufm. Berufsausbildung

6. Dachdeckerhandwerk      7,83 1.329 schematische  kaufm. Tätigkeiten ohne 01.09.2012 31.07.2014
8,03 1.362 Berufsausbildung 01.02.2014

7. Eiscafes, italienische 8,40 Tätigkeiten ohne Kenntnisse oder die 01.08.2012 31.07.2013
geringe fachliche Kenntnisse erfordern,

die durch Anleitung erworben wurden
8. Erwerbsgartenbau, Friedhofs- 6,40 Saisonarbeitskräfte, die Erntearbeiten oder 

gärtnereien, Forstpflanzen- Pflegearbeiten und Pflanzarbeiten (im Forst
betriebe nur auf leichten Böden) verrichten oder in

vor- oder nachgelagerten  Bereichen leichte 01.01.2011 31.12.2011
Arbeiten verrichten

6,70 Saisonarbeitskräfte, die in vor- oder nachge-
lagerten Bereichen schwere Arbeiten 
verrichten

7,00 Arbeiten ohne Berufsausbildung und ohne 01.07.2013 31.12.2018
7,30 Anlernzeit nach kurzer Einarbeitung, bei 01.07.2014
7,60 einer ununterbrochenen Betriebszugehörig- 01.07.2015
7,90 keit von bis zu 6 Monaten 01.07.2016
8,20 01.07.2017
8,00 Arbeitskräfte für leichte Arbeiten ohne Berufs- 01.04.2013 31.03.2015

ausbildung in Forstpflanzenbetrieben
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